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Querschnitt

Dükerbauwerk

NW-Gerinne

siehe Plan C-1.4.1

Querschnitt

Dükerbauwerk

Flutkanal

siehe Plan

C-1.4.2

Querschnitt

Dükerbauwerk

Einlauf

siehe Plan

C-1.4.3

Anschluss

an Bestandsböschung

Anschluss

an Bestandsweg

Böschungssicherung mit

Wasserbausteinen LMB 60/300

als Steinschüttung

Schachtdeckel

500x300 mm

Steigleiter aus Edelstahl mit

Zwischenpodest,

inkl. Sicherheitsgeländer

Sicherheitsgeländer

h= 1,30 m

verlegte Telekomleitung

9

verlegte Gasleitung

7

Geländer mit

Anprallschutz

h= 1,30 m

im Dükerbereich

"Ferngasleitung außer Betrieb"

rückbauen

Aussparung

200x150 mm

für Führungsschiene

(Dammbalkenverschluss

mit Gummilippe)

Steigleiter aus Edelstahl mit

Zwischenpodest,

inkl. Sicherheitsgeländer

Wasserbausteine aus

Granit LMB 60/300

(Stärke 0,5 m, 1-lagig)

als Steinsatz im Mörtelbett

Verankert, sihe C-1.5.1

Anschluss

an Bestandsböschung

Anschluss an

Bestand Oberkante

Gelände

Setzsteindeckwerk

LMB10/60

Wasserbausteine vom

Bauhof des AG

Asphaltweg tiefer legen

Anschluss

an Bestandsweg

verlegte

Telekommunikationsleitung

9

verlegte Gasleitung

7

Ferngasleitung

außer Betrieb 

8

Anschluss an

Bestandssohle

Waldnaab

Anschluss

an Bestandsböschung

Dükerbauwerk

- Länge: ca. 32,0 m

- Breite: ca. 5,5 m

- Höhe: ca. 4,0 m

Sohlsicherung für

Hochwasserabflüsse

Steinschüttung

LMB 40/200, 2-lagig

Anschluss

an Bestandsweg

Spundwand

bauzeitlich

Umgehungsgerinne

Flutkkanal bauzeitlich

Sicherheitsgeländer

h= 1,30 m

mit Tor

Geländer mit

Anprallschutz

h= 1,30 m

Dükerdecke aufgeraut

Bauwerksöffnung

- Höhe: ca. 3,30 m

- Breite: ca. 4,50 m

Schütztafel

sihe C-1.4.3

Sicherheitsgeländer

h= 1,30 m

mit Tor

Treppenabgang

Anzahl Steigungen: 19

Steigungshöhe: 21,8 cm

Auftrittsbreite: 30 cm

Laufbreite: 80 cm

Anschluss

an Bestandsböschung

bauzeitliche Spundwand

ungefähre Lage

(wird noch angepasst)

Niedrigwassergerinne

Anschluss

an Bestandsweg

Fuß- und

Fahrradweg

bauzeitlich

Rodung Wurzelstöcke

Setzsteindeckwerk

LMB10/60

Wasserbausteine vom

Bauhof des AG

Anschluss an

Bestand

Oberkante Gelände

Straße St 2238

(genaue Lage

nicht bekannt)

Brückenbauwerk

Vermessung Schlimper 2018

Anschluss an

Bestandssohle

Waldnaab

Sicherheitsgeländer

h= 1,30 m

Humusschicht

Humusschicht

(siehe QP Waldnaab)

Humusschicht

(siehe QP Waldnaab)

Böschungssicherung

mit Wasserbausteinen LMB 5/40

( 1-2 lagig, siehe QP Waldnaab)

Böschungssicherung

mit Wasserbausteinen LMB 5/40

( 1-2 lagig, siehe QP Waldnaab)
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Planung:

Flusskilometrierung Waldnaab 
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3+100 Flusskilometrierung Flutkanal 
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1 : 250
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Flurkarte

Böschung

5

Böschungssicherung mit Wasserbausteinen LMB 5/40 ( 1-2 lagig, siehe QP Waldnaab)

Uferweg (asphaltiert)

Sohlsicherung Waldnaab LMB 10/60

Wasserbausteine

387,84

Höhe

1:20

Gefälle

Aufschlussbohrungen 
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B1 - B4

Sohlsicherung Flutkanal LMB 40/200, 2 lagig
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Bestandshöhe Weg und Bauwerke 
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Bestandshöhe Brücke 

5

Bestandshöhe Gelände 
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Telekommunikationsleitungen 
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Versorgungsleitungen:

Gasleitung 

7

verlegte Gasleitung 

7

Ferngasleitung außer Betrieb 

8

verlegte Telekommunikationsleitung 
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Grundlagendaten:
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  Kilometrierung Waldnaab (Quelle: WWA Weiden, Juni 2015)
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  Kilometrierung (Quelle: WWA Weiden, 2. Abstimmungstermin vom 23.06.2015)
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  Flurkarte (Quelle: WWA Weiden, Juni 2015)
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  Aufschlussbohrungen (ungefähre Lage, Stand 12.10.1999, Quelle: WWA Weiden, 10.06.2015)
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  Vermessung Schlimper, 2018
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  Versorgungsleitungen Telekom Deutschland (Quelle: DWG-Format, Kollmer Bohr und Tiefbau GmbH, 21.01.2019)

Fließrichtung

Böschungssicherung mit Wasserbausteinen LMB 60/300 als Steinschüttung

Bestand

Asphaltweg

Waldweg unbefestigt

Wurzelstock 

5

 (Rodung Baufirma)

Humusschicht (siehe QP Waldnaab)

Sohlsicherung Niedrigwassergerinne, 1 lagig

 Wasserbausteine LMB 60/300 im Mörtelbett Verankert und mit Humus uberdeckt
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